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Abstract: Im Jahr 2004 soll am CERN der neue Teilchenbeschleuniger LHC (7+7 TeV Protonen) seinen Betrieb aufnehmen. Zwei Detektoren, ATLAS und CMS, werden versuchen, die Frage nach der Existenz des Higgs-Bosons (und eventuell leichter supersymmetrischer Teilchen) zu klären. Nach einem Überblick über die derzeitigen Aktivitäten am CERN und die Prinzipien der Teilchendetektion und -identifikation soll das CMS (Compact Muon Solenoid) Detektorsystem vorgestellt werden. Besonderes Gewicht wird auf den Vertexdetektor, "inner tracker", gelegt, bei dessen Entwicklung der Vortragende im Rahmen seiner Dissertation mitarbeitet.
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